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OI6enburAi8cke8
Q68et2k1aN.

!̂ !I. kanä . 35. Lliick

/lusZLAeben ru Oldenburg (Oläb ), cien 1b. )ull 194Z.

4 nkr »1t:

Ur . 42. Oesetn kür das l .»n6 Oldenburg vom 30. ,7rmi 1943 nur
^uskübrun ^ des Oesstnss über den l 'msnneusZIeieli
niviscken Tisieb. l -äriäsrn und Osmeindsn (OldsuburZi-
sebse k'inknnsusAtoiebs ^ssstn ).

Hr . 43. Oureblübrunxeverordnunx num OldsnburZiscbsn T̂insnn-
LnsZIsiobe ^ssstr '. vom 30. ,7uni 1943.

^Ir . 42.

(Zesetn für dss I>snd Oldenburg nur ^ uskübrung des Ossstnss
über dev l 'inÄnnLuerleieb nivisobsn 1!sx :b , OLndern mul
Oswsmdsn (Oldsnburglsobes Ttinennsusglsiebsgesstn ).
Oldenburg , den 30. In in 1943.

Das 8taat8ministei'iium Kat 6->s tolZencie Qesetr b-e-
SLklossen:

Ü b e ;r 8 i c k t.

^kscknitt l ^Kinan/.ruvvei8un̂ en, Orun6ervverb8 teuer.

Kapitel 1: KinanrruxveWunZen.
8 1: OesamtbeträZe.

88 2 kts 6 : 8kk1ü88elruvvei8u'noen an <t!e Oemeinden.
8 7 : 8ekiü8seKrnvei8UnMn an ä:e kanäkreise.
8 8 ^ ^ .N8AleiLk88tocIi.
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Kapitel: 2 : Orunder v̂erbsteuer.
Z 9 : Orunder werbsteuer.

^bsebnitt II : Zweckgebundene ^ uscküsse und beitrüge.

88 10 bis 12.

^bscbnitt III : 8onstige binnabrnen der Oemeinden und
Kreise.

Kapitel I : bigene 8teuern.
8 13: binnaikmen aut Orund von 8atrungen.
8 14: Vergnügungssteuer.
8 15: Lcbankerlaubnissteuer , ) agdsteuer , Vt'ert-

Aiwadkssteuer.
8 1b: Hundesteuer.

Kapitel 2 : Umlagen der Oemeindieverbande.
88 17 und 18.

^bscknitt IV : keibiltevertabren.

8 10: Leibiltepflicbt der bandk reise.
8 20: VeibilkepKebt des bandestürsorgever-

bandes.

^bscbnitt V : Kinn ab men des bandestürso rge verbandes
und blmlagen des bandes.

Kapitel 1: binnabmen des bandestürsorgeverbandes.
8 21: binnabmen aut Orund von 8atrungen.
8 22 : blmlagen.

Kapitel 2 : blmlagen des bandes.
8 23: blmlage tür das 8trabenxvesen.

^.bscbnitt VI : Verteilung der 8Lbulilasten.

Kapitel 1: Vollcssdbullasten.
leil 1: persönlidke Vollcsscbullasten.

8 24 : Allgemeines — Anteil des bandes.
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88 25 bis 27: Anteil der Qemeinden.

'bei! 2 : VollcsscbülbauWscbüsse.
8 28: Allgemeines.
8 29: 8ek!u>lbaurücldage 6er bandkreise.
ß 30 : keibilten . aus der 8cbulbaurücldage.

31 und 32 : Leibilfen de8 bandes.

Kapitel 2 : blöbere und mittlere 8ebulen.
8 33 : Höbe re 8cbulen de« bandes.
8 34 : 1!obere und mittlere 8cbulen der Oe-

Mleinden.
8 35: .̂usgleidk xvvi geben den Kreisen.
8 66 : Vorbelastung der 8itrgemeinden.

Kapitel 3:
8 37 : kerutsscbulen.

^bscbnitt VII : Anstalten und Kinricktungen.
8 38 : Aaatsbauscbule.
8 39 : Ztaatstbeater.
8 40 : Oberscbule tür iVlädcken in / ever.

^kscbnitt Vlll:
88 41 bis 43 : Übergangs - und 8cblu6bestimmungen.

7Ib8cknitt I:
knuan̂ uwei 8unAen, 6run66rw6rd8teuer.

Kapitel 1: Kinanrruveisungen.

8 1
Oesamtbeträge.

Das band stellt in jedem Keebnungsjabr rur Ver¬
fügung:

1. 8Lblüs8elAlweisLMgen an die Oemeinden;
2. 8cklü88el̂ uxveisungen an die bandbreise;
3. lledar1s ûu'eisungen (^usgleicbsstocli ).

Oie Höbe der Leträge / u 1 bis 3 wird alljäbrlieb
durck das ltausbaltsgesetr : kestgesetrt.
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88 2 bis 6
8 ^ KIÜ88e !^ uvveisnnZen an 6ie Oe meinten.

8 2
0 ) Oie Oemeinben erkLlten binLnrruxveisunAen nnck

einem kür jebes keckN'UnZsjakr LukMstellenben 8cklüs-
scl b̂LkIüssebuweisu -nKen). Ourck Lese HuvveisunAen
sollen bei 6en einrel -nen 0 -smein-6en 6ie Onlersckiebe
Kemilbert werben , 6ie rvviscken ikrer eiZe-n-en 8teuerkrLkt
unc! iIrrer ^ usALbenbelLstu-NA besteken . Onbei sali ins-
besonbere -6er IVlekrbelLstunZ k-ecknunZ ZetraZen wer¬
ben , 6ie 6urck 6en Kinclerreicbtum 6sr 6evö1keru>nZ un6
6en Koben Anteil 6er On-s-elbstänbiAen an 6er Oinwok-
nerrLkl verursLckt wirb.

(2) Oie Zeklüsselräkl , nnck 6sr sink 6ie 2iuweisun§
an 6ie einzelne Oemeinbe bemikt , wirb bLburck Aekun-
ben, cigll von einer in l-eicksmLrk LUSZebrüclcten iVlell-
rakil, 6ie sieb nsck 6er Oinwokner ^Lkl 6er Oemeinbe
unb 6er ^ u-SLMmensetrunA ikrer Bevölkerung bestimmt
(^ usgLngsmsIlrLk -I, ^ bs . 4 unb § 3), eine nnbere Ne6-
^äkl Lbgerogen wirb , 6ie 6er eigenen 8teuerkr3kt 6er
Oemeinbe ^ usbruck gibt (8teu!srkr3ktme6 ^3kl, 8 4). Ist
6ie ^ usgLngsmeü ^bKl nickt gröber als bie 8teuerkr3kt-
mekräkl , -so erkält bie Oemeinbe keine 8cklüsseb3kl.

(3) Oer vom Kaub für Zeklüssebuweisun .gen an bie
Oemein6en mr Vertilgung gestellte betrag G I Hki . 1)
wirb nLck Verkältnis 6er ZcklüsselrLklen gut bue Oe-
meinben verteilt.

(4) Oie VusgLNgsmeb^Lkl (/Vbs. 2) wirb nnck einem
einkeitlicken Onun-bbetr ^g berecknet . Oer OrunbbetrLg
wirb kür jebes kecknungsjgkr von 6em IVlinister 6es
Innern unb 6em IVlinister 6er binLnren so kestgesst ?t,
bnk sieb nls 8umme 6er 8cklüsselruklen b38 Ooppelte
6es betrnges ergibt , 6er kür 8ckIÜ8sebuweisungen an
bie Oemeinben ^ur Verkügung gestellt ist . Oie einrel -ne
Oemeinbe erkält mitkin als 8cklüssebuweisung bis kkälkte
bes Î eicksmLrkbetrLges ikrer Zc'klüssebgkl.
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(5) Oer iVlinister äes Innern unä äer Minister äer
kinnnMN weräen ermiicktigt , äie in äen ZZ 3 unä 4
ksstgesetrten 2l̂ kken ru ünäern , Wienn sie äen Orunä-
sütren äes /Vks. 1 nickt kinreickenä gereckt vveräen.

8 Z
Oie ^ usgungsmekrÄkl (Z 2 ^ bs . 2, 4) vvirä gekun-

äen . inäem äie kokgenäen ^ nsiitre TUsaMmengeräklt unä
mit äer Linwoknerrnkk äer Oemeinäe vervielkültigt vver-
äen.

I . Lin kkLUptnnsntr . Oer ^ nsnt ? betrügt kür eine Oe¬
meinäe
mit nickt mekr sks I 000 Linwoknern 65 vom kkunäert

2 000 85 „
,, 5 000 ,, 00 „ ,,
„ 10 000 „ 100 „ „
,, 25 000 ,, 125 ,,
,, 50 000 ,, 135 „ ,,

100 000 140 „ „
„ 250 000 145 ,,

500 000 oäe -r Mlekr Linwoknern 150 „ ,,
vom Orunäbetrng äes k̂ ecknungsjukrs (Z 2 ^ bs . 4).
kür Oemeinäen mit änrwisckenliegenäen Linwokner-
rLkten gelten äie entspreckenäen äclrv/isckeniiegenäen
ketrüge ; äer ^ nsstr xvirä nuk volle 0,1 vom kkunäert
n:>cli oben udgerunäet.

2. Lin ^ nsutr nuck äer 2lu snmmenset/uiig äer Bevölke¬
rung . Oer ^ nsntr vvirä gevvnkrt , wenn äie ^ ukl äer
Kinäer nnier 14 Mkren in einer Oemeinäe mit nickt
mekr nls 2 000 Linnwoknern 26 vom kkunäert
mit 5 000 Linwoknern 25 „
„ 10 000 24 „ ,,
„ 25 000 23 „ ,,
„ 50 000 22 „ „
„ 100 000 20 „ ,,

äer Linwoknerrukl übersteigt , kür Oemeinäen mit än-
TwisckenlieZenäen Linwoknerrukien gelten äie e,n,t-
spreckenäen ägr.wisckenlisgenäen kkunäertsütre ; äer
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btundertsatr wird aut vollie 0,1 vom Dundert nack
unten abgerundet. Ist in einer Oemeinde der Dundert-
sat/ der Kinder gröber , so werden tür je volle 0,1 vom
Hundert des Dnterscbieds vier iLusendstel des Daupt-
ansatres gewäbrt, soweit dieser 30 vom Hundert
übersteigt.

Kür Oemeinden mit mebr als 10 000 binwobnern
tritt Ln die Ltelle dieses ^ nsatres nack der Kinder̂ abl
ein ^ nsatr nacb der unselbständigen bevölkerung, wenn
sieb tür ibn ein böberer betrag ergibt . Ist der bjundert-
satr der unselbständigen bevöllcerung in der Oemeinde
gröber als 30, so werden tür je voWe 0,5 vonr Hundert
des Ontersctneds drei "bausendstel des ldauptansat ês ge-
wäkrt . Der Minister des Innern und der Minister der
Kinanren können diese kestimmung aut die Oemeinden
niedrigerer Orökengruppen ausdelinen.

8 4
Die Aeuerkrattmekräkl (tz 2 ^ bs. 2) wird get.unden,

indem die tür die Oemeinde geltenden 8teuerkrattrabl>en
der einzelnen 8teuerarten (ß 17 /ibs . 3) ^usammenge-'
?äb1t werden. K 17 ^ bs. 4 gilt sinngemäK.

8 5
Der 8cklüssel tür das Kecbnungsjabr wird nack Ab¬

laut des dem Keeknungsjabr vorausgegangenen Kalen-
derjabres aut,gestellt und dureb den Minister des Innern
und den Minister der Hamen testgesetrt . 8tellen sieb nacb
der Kestsetrun-g Dnricbtigkeiten beraus, so ist der Lcldüs-
sel ru bericbtigen. ^.n 8tel1e der bericbtigung kann audb
ein ^ usgleicb bei der KestsetLUng des 8cblüssel!s tür das
nliebste Kecknungsjsbr vorgenommen werden.

8 6
Die bcblüssebuweisungen tür die kreisangebörigen

Oemeinden werden dem bandrat und von diesem den
Oemeinden rugeleitet . Der bandrat dark den der einzel¬
nen Oemeinde rustebenden betrag gegen 2ablungsver-
ptlicbtungen der Oemeinde nicbt autrecbnen, es sei
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denn , dak es sieb um rÜLkständiM KreisumlaZen oder
sonstiZe Zesetdiebe VerpbbebtunZen bandeilt.

8 7

ZeblüssetruweisunZen LU die  b 3 n d kre  i se.

(1) Oer in ß 1 Älk . 2 Air 8cbIüsseb uweisnnZen Lu
die bandkreise jäkrlicb r.ur VerbÜANnZ Aesteüte 8etra§
wird nacb einem 8cblüssel unterverteiit , den der Ninister
des Inuern und de,- Ninister der binanren testset ^en.

(2) 8 5 3at ^ 2 und 3 binden ^.nwendunZ.

8 8

u « Z1 e i cb s s t o c ir.

Oie Nittel des ^ usZIeicbsstoclcs (8 1 Utk . 3) dienen,
soweit inictit in anderer Weise ALsetdieb über sie ver¬
fügt ist, rur OewäbrnnZ von 6edarts/uvveisun §en an Oe-
meinden und Oemeinndeverbände . Ourcb die Vedarbs-
ruweisunZen sott der auderAewöbblieben baZ-e und den
besonderen ^ ub§aken! von Oemeinden oder Qemeinde-
verbanden i>m Oinrelbal'I KeebnunZ Ze tragen werden ; ins¬
besondere Können sie Lucb ^um ^ nsZIeicb von Härten
Zewäbrt werden , die sieb bei der VerteitunZ der 8cb1üssei-
2UweisnnZen ergeben-

Kapitel 2: Orunderwerbsteuer.

8 y
Orun derwerb ste ue r.

(1) Oie 8tadt - und bandicreise baben einen ^ uscblgZ
rur Orunderwerbsteuer in blöke von 2 v. bi. des Wertes
der OeZenieistunA ?u erbeben.

(2) Oie Kreise erbatten den ^ useblaZ von den Orund-
stücken , die innerbalb ibres Oebietes ZeleAen sind , br-

>
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streckt siek ein Orun6stück üker mekrere Kreise , so wir6
6er 2usck -IaZ neck 6em Verkältnrs 6er Werte 6er Orun6-
stückteile verteilt , 6ie irr 6en einreinen Kreisen liefen.

^b8cknitt II:

2 >veckZebun6ene Xuscküsse unä VeitrüZe 88 1ü bis 12.

8 lo

Oie l 'rÄAer 6er 8tra6enbaulast tür 6ie Ortsüurck-
kakrten im 2utze von KeicksstraOen un6 kanästraken-
I. Or6nun,§ un6 kür 6ie kLn6straken II. Or6nun >§ erkat-
ten kür 6ie OnterkaltunA 6ieser 8traken jäkrliek kokAen6s
^uscküsse:

1. Oie Oemeinüsn , 6ie Orts6urckk :6irten im
^u ^e von Keicksstraken o6er Kan6stra6en
I. Or6nun § ru unterkalten Kaken je km 800 K6k

2. Oie kamlkreise als 'kraZer 6er 8tra6en-
baulast kür kanüstraken II. Or6nun§

a) kür je6en ersten km je 1000 Kinwokner
eines Kreises 200 Hk

b) kür je6en rweiten km je 1000 Oinwokner
eines Kreises 400 ^ ./k

c) kür je6en weiteren km je 1000 klimvokner
eines Kreises 600 F6k.

Oie kanükreise Kaken aus 6iesen 2luscküssen an 6ie
kreisangeküriZen Oemein6en , 6ie Orts6urckkakrten im
^uZe von kanüstraken II. Or6nung ru unterkalten kaben,
je km 400 .Ltk weiterruleiten.

3. Oie 8ta6tkreise als l 'rÜAer 6er 8tra6enbaulast kür
I_an6straKen II. OrünunZ je km 400 Hk.
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8 11
Oie OemeinOvn unO OemeinOeverbänOe erbalten tür

jeOen von Oer ^ utsicktsbekörOe bestätigten unO im Stel¬
lenplan genekmigten , überviegenO mit polireilieben Oien-
sten besebättigten kommunalen polireivollrugsbeamten
einen 2luscbu6 von jäbrlieb 3 000 Keiebsmark aus Oem
/tusgleicksstoclc.

ß 12
^ls Leitrag ru Oen Kosten Oer Onterbaltung unO kbn-

ricbtung staatlieber OesunOkeitsämter (84 Oes Keicbsge-
setres über Oie Vereinbeitlicbung Oes OesunObeitsvvesens
vom 3. )uli 1034 — K08I . I 8. 531 —) traben Oie banO-
un,0 StaOtbreise , tür Oeren kerirk ein staatliekes OesunO-
beitsamt erri-cbtet vvorOen ist, einen naeb Oer kbnvvokner-
rakl bemessenen ketrag / u leisten . Oer aut einen bin-
vvobner enttallenOe Letrag vvirO tür jeOes Keebnungsjäbr
testgeset ^t ; er ist tür Stadtkreise böber als tür KanO-
kreise bemessen.

/ b̂scknitt III.

8on8ti §6 Kinnskmen
äer Oemeinäen unä Kreise.

Kapitel 1: Oigene Steuern.

8 13

bin nabmen aut QrunO von Satzungen.

(1) Oie OemeinOen unO banOkreise sinO bereektigt,
vorbebaMcb Oer in diesem (besetz und in Keicbsge-
seken gegebenen Kinsckränkungen , 8teuern , Lelträge,
Oebübren jeder ^ .rt , blaturalOienste und Kurtaxen dureb
8at ?ung 2U besLküeken.

(2) Oie Lestimmungen Oes Oesetres tür das tderrog-
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tum Oldenburg vom 5. î ärr 1897, betreffend brbebung
eine>' Kurtaxe in »Wangerooge, bleiben unberübrt.

(Z) Oie 8tadt - und bandbreise Können die beistung
von persönllcken Diensten und blaturaldiensten. rur -̂ us-
fübrung von Arbeiten kür den Kreis unter Wabrung
der Orundsätre der blackbargleicbbeit abvveicbend von
den bestimmungen der /rrtibel 51 und 52 der Oemeinde-
ordnung für den bandesteil Oldenburg sowie abweicbend
von den Vorsckriften der »t êgeordnung tür den bändes-
teil Oldenburg durck 8atrung regeln.

(4) Oie auf Orund dieser Vorscbrift erlassenen
8atrungen bedürfen der Oenebmlgung des 8taatsmini-
steriums.

8 14

Vergnügungssteuer.

(1) Oie 8tadt - und bandbreise sind verpflicktet, eine
Vergnügungssteuer gemäk den vom Keicb. erlassenen
Lestimmungsn über die Vergnügungssteuer ru erbeben.
Oie bandkrelse baben ibre Oemeinden mit einem Drittel
des örtlieben ^ ufbommens /u beteiligen.

(2) Oie Oemeinden sind verpfliLktet, bei der Ver-
waltung und Hebung der 8teuern unentgeltlicb mitxu-
vvirken.

8 15 , s

8cbanlier1aubnis Steuer, )agdsteuer,
>Ve rtru  wa c b s s te ue  r.

(1) Oie 8tadt - und bandbreise sind verpkliebtet, auf
Orund von 8teuerverordnungen
1. eine 8teuer auf die Orteilung der Erlaubnis rum stän¬

digen betriebe der Oastwirtsebatt , 8cbanI<wirt,8Lbait
oder des Kleinkandels mit branntuein naek K 1 des
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OgiststättenKeset ^es vom 28. ^ pnl 1930 (KO 61. I 8.146)
sowie für die brlanZunß rur 6efuZnis rum 6etrleb
von Kantinen , Kameradscbaftsbeimen oder Oftiriers-
beimen der IVebrmadkt und der Kolirei, von Zabnlrofs-
wlrtscbaften , 8peisevvaZen, Kantinen , babrpersonal-
kü Liren, 80 wie brfrisclrunAslralleii auf 6abirböfen , so¬
weit diese nacb A 16 rkbs. 2 des Keieb sb alrnZeset/ss
vom 4. full 1939 (K06I . I 8. 1205) den 6estimmun-
Zen der OewerbeordnunA nicbt unterließen , von br-
frisLbunAsanistalten der Keiebspost und von Kantinen
der Unterkünfte de8 Keicbsarbeitsdienstes , aucb soweit
diese den 6estimmunKen des OaststättenAesetres nicbt
unter Iie Zen (8cbanKe rl aubnisste uer)>,

2. eine 8teuer aut die rkusübunZ der faßd,

3. bei VeräuKerunA von Orundstücken eine 8teuer vom
Wert ^uwacbs , der obne 2utun des Veräullerers ent¬
standen ist,

ru erbeben.

(2) Oie vom Minister des Innern im Oinvernebmen
mit dem Ninister der binareren für die ldebunZ der in
^bs . 1 Äffer 2 und 3 bereicbneten 8teuern erlassenen
NustersteuerordnunAen bebalten weiter Ir in OeltunZ . ün-
deruntzen der NustersteuerordnunAen können durck den
iVlinister des Innern Im binvernebmen mit dem IVIinister
der bin amen vorßenommen werden.

8 16

Hundesteuer.

(1) Oie Oemeinden baden auf Orund von 8teuer-
ordnunZen eine blundesteuer ru erbeben.

(2) Oer .tti irrster des Innern erlabt im binvernebmen
niit dem Minister der bin amen eine Nustersteuerord-
NUNA.



Kspitsl 2: Umlagen 6er 6emem6everbän6e.
88 17 un6 18

OmIuZen 6er Oemein6everbbn6e.

8 17

(1) Loveit 6ie sonstigen Oinnubmen eine « I_un6-
breises seinen 8e6 -irt nickt 6ecken , ist eine OmIuZe
von 6en breisunZeböriAen Oemein6en ru erbeben ^Kreis-
um-IuZe).

(2) Oie Kreisumluge wirb für je6es kecknunAsjubr
(OmIuZejubr ) neu testZesetrt . 8ie wir6 bemessen in
blun6ertsütren 6er für 6ie Oemein6en Zeltenben 8teuer-
bruttrublen (^ ks . 3) sowie in einem Ounclertsntx 6er
8cbIüssei2UweisunZen , uut 6ie 6i>e Oemein6en ^.nsprucli
buben.

(3) Oie 8teuerbruttrub1en wer6en aus 6en tür 6ie
Oemein6e Zeltenben 8teuermebbetrÜAen berecbnet . Os
wer6en unZeset ^t

uts 8teuerIrrutOukI 6er Orun6steuer von 6en
Iun6 - un6 torstwirtscbuttlicben betrieben
6ie iViebbetrÜM mit 80 v. 16.

als Aeuerbruttrukll 6er Orun6steuer von 6en
Orun6stücben
6ie ersten 20 000 K.K 6er NebbetrüZe mit 120 v. >6.
6ie - weiteren !00 000 .Lit „ „ „ 160 v. 16.

„ „ 400 000K6t „ „ „ 200 v. O.
„ „ NebbeträZe mit 220 v. 16.,

uls 8teuerbrgtt2ubl ! 6er Oewerbesteuer
6ie NeKbetrüZe 6er Oewerbesteuer vom
OrtruZ un6 Kupitut mit 200 v. 16.,

-6s 8teuerbruttLukl 6er bisberiZen öürZersteuer
6ie rulet ^t ermittelten kürAersteuermeb-
betruZe mit 500 v. 16.
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Oie iViekbetrnZe 6er bisberiZen bürZersteuer sinb, wenn
Kisker keine kürZersteuer erboben würbe , s-uk 0,50 Ä.K
je Kinwobner ru bemessen.

(4) Oer OminZe kür ein KeclinunZsjnbr werben bie
8teu erI<rnktr nb Isn ruZrunbe ZeieZt, ciie sieb ergeben
bei 6er Orrlnbsteuer:

nus 6en 8teuerme6betrnZen , bie bis rum 3cbiu6 6es
vornnZeZnnZenen Knlenberjnkrs kestZesetrt worben
sinb , soweit sie kür 6ns vornnZeZnnZene KecbnunZs-
jnkr gelten , sowie nus 6en 8teuermekbetrnZeri , bie im
vornnZeZnnZenen Knlenberjnbr kür ein trüberes becb-
nunZsjnbr kestZesetrt worben sinb;

bei 6er Oewetbesteuer:

nus 6sn im vornnZeZnnZenen Knlenberjnbr kestZe-
setrten 8teuerme6betrnZen obne Kücksickt bnrnuk, kür
weickes KecbnunZsjnbr sie Zelten. Oie VerwnItunZs-
kostenruscbüsse 6es Keiclrs werben burcb b'eilunZ
burcb bsn ktebesntr 6er Oewerbesteuer in ben einrei¬
nen Oemeinben in OewerbesteuermebbetrnZe umZe-
recbnet unb ben übriZen OewerdesteuermebbetrnZen
binruZesetrt;

bei 6er bisberiZen 6ürZersteuer:
aus ben ruietrt kestZestel'Iten 6ürZersteuerme6betrn-
Zen.

Oie 8cbiüsseIruweisunZen werben 6er OminZe mit 6en
kür 6ns OminZejn.br ru rnbienbenLetrsgen ruZrunbe ZeieZt.

(5) VVerben 6ie bilunbertsntre , bie 6er Kreis von 6en
8teuerl<rnktr3klen 6er einreinen 8teuern unb ben 8ckiüs-
seiruweisunZen nis KreisuminZe erbebt (OminZesntre ),
verscbieben kestZesetrt , so bnrk 6er böobste OminZesntr
ben niebriZsten um nicbt mebr nis ein- Orittek über-
steiZen ; bei stärkerer ^ bweickunZ eines OminZesntres be-
bnrk 6er OminZekescbiuk 6er OenebmiZunZ burcb bie
^uksicbtsbekörbe.
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(6) Oer Omlagebescklud de6art 6er Oenekmigung
6urck 6le ^ uf8ickt8bekör6e ferner 6ann , wenn, ein Om-
lagesatz auf mekr als Zl) vom ttun6ert festgesetzt o6er
gegenüder 6ern Vorjakr erkökt wer6en soll. Oer Ninister
6es Innern un6 6er Minister 6er Finanzen können sied
für weitere dälle eine Oenekmigung vorbelmlten.

§ 18 -

(1) Oer keüarf 6es I_an6es für 638 8tra6enwesen
un6 6en d3n6esfürsorgeverdan6 kann 6urck eine Om-
läge von 6en I_an6- un6 8ta6tl<reisen ge6ecl<t werden
(t .an6e8umlage ).

(2) Oie I_3n6esumlage wir6 für je6es kecknungs-
jakr neu festgesetzt . 8ie wir6 de messen in tt rindert-
satzen 6er für 6ie Qemein6en 6er I_an6l<reise un6 6er
für 6ie 8tg6tkreise festgesetzten 8teuerlir3ftzaklen (8 17
^ds . 3) un6 in einem Oundertsatz 6er 8ckiüsselzuwei-
sungen , nuf 6ie 6ie Qemeinden 6er danäkreise un6 6ie
8ta6tkreise ^ nspruek Kaden. 8 17 -tds . 4 gilt 3uck für
6ie I,3n6esumlage.

^dscknitt IV:
keikilkeverkakren.

8 ly

6 e i k i 1fep f >I >c k t 6er I, 3 n 6 li r e i se.

Ist eine Oemeinde trotz äukerster ^ insckrankung
ikrer Ausgaben , un6 trotz voller ^ ussckäpfung ikrer
dinnakmemöglicklceiten 3u6erst3n6e , ikren ttauskalt aus-
zugleicken , so muk ikr 6er üdergeor6nete d3ndlrreis aut
Antrag eine Leikilte gewakren . Oie Leikilte kann 6urcd
Oewakrung von ^ useküssen oder Oarleken o6er mittels
Lsreitstellnng von ^ flegeanstalten oder in sonst ge¬
eigneter XVeise erfolgen.
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(2) Das 8tLLt8min-i8terium eriäbt Oruncisütze über
die Oewäbrung 6er beibilten.

(3) Oegen eile bntscbeiciung 6es I_gn6Icreise8 über
6ie OevsbrunZ einer Keibiite iennn innerirrüb von zwei
soeben nncb Zustellung bescbverüe beim 8tüat8Mini¬
sterium erboben wer eien, 6ns en6gültig entscbeiclet.

8 20

6 e i b i l tep bl i c b t 6 e s b ü r s o r g e v e rb g n 6 e s.
(1) Ist ein 8tncit- ober banüliieis trotz nuberster bin-

scbränicung 6er Ausgaben un6 trotz voller ^ usscböptung
6er binnnkmemöglicblceiten nulle rstnnäe , 6en OnusbÄt
nuszugleicken , 80 bnt er gegen 6en bnneie8türsorge ver-
ban6 einen / rnsprucb aut Veibiike. 8 ly ^ bs . 1 >8ntz 2
gilt entsprecben6.

(2) Ons btnntsministerium erinllt Orunüsntze über
6ie Oewnbrung 6er Veibiiten.

(3) Oegen 6ie bntscbeiüung 6es banüestürsorgs-
verksneles über 6ie Qevnkrung einer kleibilte bnnn innor-
knib von zwei soeben nncb Zustellung bescbvverrle
beim 8tnatsministerium erboben werüen , 6ns en6güitigentscbei6eb

/ b̂sckmtt V:

Linnakmen äes Î Änä68kür8orgeverbLiiiäe8
unä Umlagen äe8 Î 3nc1e8

Kspitel 1: binnskmen 6es banäestürsorgeverbanckes.
8 21

biinnnbmen nut Orun 6 von 8 ntzungen.
(1) Oer bgn6estürsorgeverbnn6 ist berecbtigt , Om-

lngen, beitrüge un6 Oebübren 6urcb 8ntzung zu de-sckiieben.
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(2) Oie 8at/.ung be6art 6er Oenekmigung 6es 8taats-
ministerums.

8 22

Om 1 agen.

Oie Ausgaben 6es Kan6estürsorgeverban6es sin6 , so¬
weit sie nickt 6urck eigene ktnnakmen geüeclct xveräen,
6urek Omlagen aut 6ie 8ta6t - un .6 kanülcreise aut/ .u-
kringen (8 l8 ) .

Kapitel 2 : Omlagen 6es l ân6es.

8 23

OmIage tür  6 as  3 t r a 6 e n vve s e n.

(1) 60 v. kl . 6er ungeüecliten persönlieken u,n6
säcklieken ^ utven .6ungen 6es I_an6es tür 6ie 8tra6en-
bauvervaltung einsckkeklick 6er Versorgungslasten im
8trakemves -en un6 6es 8ckuI6en6ienstes tür 8tra6enbau-
anleiken unter ^ bsetrung 6es 6em Kan6e im Kecknungs-
jakr 1040 xerkliebenen Kratttakr ^eugsteueranteils v̂er6en
aut 6ie 8ta6t - un6 kanükreise nack 6em tür 6ie Omlage
6es kanckestürsorgeverbanäes ma6get >en6en Zcklüsse ! um-
^eleZt.

(2) Oer Omlagedetrag erkökt sick um 6en ketrag,
6en cias Kan6 nack 6er ^akresrecknung tür 1040 an
Ausgaben tür 8tra6enunterkaltung eingespart Kat.

/ b̂seknitt VI:
Verteilung äer Zekullasten.

Kapitel 1: Vollissekuliasten.

IUI 1: persönlicke Vollissekullasten.
8 24

Allgemeines — Anteil 6e ^ k a n 6 e s.

(1) Oie Oemein6en tragep ^ lreben 6en säcklieken
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Kosten 25 v. 14. 6er oersönlicben Kosten 6er KebrKrstte
6ei tbe-
rüj 6un-»e n6s-
bei Ver-
sie ;n.

sten
6ei Zück
6e> K̂tet
sie gbr.

sön-
lici 6as
Kg

tO Oie einreinen Oemein6en werden gn 6em in K"24

nunZsjgbres beteiligt , Oemein6en mit 6eK OrtsKIgsse /V
Iigben je6oeb von 6em Oemein 6egnteir ôrveZ tür je6e

6er Ortsiclssse ^ ertinit , 6en Ontebscir>s6s be tr »§ rviscben
6em einem Keiner im XntgnMMbglt ru rgkten6en Vt'ob-
nunZsKei6ruscku6 in 6er OttsKIgsse ^ unä 6em einem
soicben Ketirer ru rakißimen oiinunZs §eI6ruseku6 in
6er Ortslclgsse 8 ru träten.

(2) ^ !s 8cbmstelie § ilt je6e 8cbullilgsse , 6ie eine
eigene Kekrl̂ -E t>gt. Oie 8ckuisto »en verben in IKor-
mglsteiien ^rln6 .Viebrsteiien einZeteiit . Oie 2gbl 6er bior-
mgistellen einer Oemein6e ergibt sied, nenn  gut eins
8cknMeiie 50 Kin6er gerecknet nerben un6 in Oemein-
6vn otine gescbiossene Ortsetigtten mit mein gis 2500

8Z 25 bis 27
Anteil 6er Oemein6en.

s 25

^bs . 2 bestimmten Qemein6ennteil , gusZenommSn 6le
Kosten 6er teckniscben KekrKriitte, ngeb 6er Lgki ibr-er
8ekulstellen gm 15. November vor Legin r̂ 6es Keeb-

8ckulstetle , 6eren Inbaber 6en
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binwobnern die Kinderraki aut ein VieItacbs8 >̂ on 50
autgerundet , in den übrigen Ocmeiirden aut /ein Viei-
tackes von 50 abgerundet wird . Oie über Oie ^ abi 'der
biormal-steiien binaus vorbandenen 8Lbnisteiien sind Nebr-
«teiien . Oie aut eine von niedreren Oerneinden unter-
kaltene 8cbuie enttaiiebden 8cbuisteilen Erden der Oe-
meinde rugerecbnet , in der die 8cbuie sieb ketindet.
8 55 des 8Lkuigesetres bleibt unberübeo

(3) Oie einreinen Oemeinden tragen

1. tür jede KormaiZteile den k/trag , der sieb durcb
leiiung des Oemeindeanteiis macb Xbrug de« aut die
iViebrsteiien nacb Witter dailenden ketrages durcb
die 2iabi der btormaisb m bände ergibt.

2. tür jede iViekrsteile d irckseknittskosten einer
8cbulsteiie , die 8icb du uiung der Oesamtlcosten
G 24 ^ bs . 2, ob ne di«i Kosten der teckniscken bebr-
krätte ) durcb die ^/ki der 8ebuisteiien um bände
ergeben . /

nd nacb § 26 ^ bs . 2 ru
öniicke Kosten der bekr¬
ön von ibnen ru tragenden
i-stattet Erden.

den werden mit 25 v. bt.
- örtlicb verwendeten tecb-

en der tecbniscben bebr-
Oemeinden an die bebr-

i und 8cbulen bestimmt
l-er Vi/eise den Oemeinden

Icratte ru r/bien.
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2: Vt>Ili88cüiu1bÄuru8ckü5ss.

8 28
^ llgemeines.

Die Oe mein Oen erkalten ^ uscküsse ?.u 0/n Laukosten
kür Oie Volks scku len nack Nallgabe OerM 29 bis 32.

(1) Die kanOkreise sinO verpflicktet , eine 8ckulbau-
rücklage an^usammeln unO ver/inskck anrulegen . Die
jakrlicke ^ utükrung beträgt 100 Ä-/L für jeOe blormal-
stelle (Z 25 ^ bs . 2) nack 0enV8tan0e am 15. blovember
vor liegin n Oes Kecknungsjakres.

(2) Der Minister Oer Kircken unO Zclrulen vvirO er-
mäcktigt , Oie blöke Oer iLkrlicken ^ utükrungen im kin-
vernelrmen mit Oem Minister Oes Innern vorübergekenOanOers test ^uset/en . /

(3) Die Nittel / ur /Xnsammlnug Oer 8ckulibaurück-
lage werOen Ourck Oie Kreisumlage aufgekrackt.

kieikilke/n aus Oer 8cku !l baurück  läge.

(1) Dsr/kanOkreis gewäkrt Oen OemeinOen aus Oer
8ckulbaurti/klage kieikilten ?.ur kestreitung Oer Kosten
von kautNi , Oie nickt / u Oen lautenOen kleinen InstanOt
set/un §eki Zekören.

(2/ Die lieikilte wirO nack Oer Dringlickkeit Oes
liaubeOürfriisses unO unter berücksicktigung . Oer finan¬
ziellen kage Oer OemeinOe bewilligt . Die Vewilligung
b^Oarf Oer Oenekmigung Oes Ministers Oer Kircken

8 29
8 c k u I b a ur ü c kI ag e Oer a n 0 k r e i s e.

8 30



unc! Lebulen im Kinvernebmen mit 6em iVlinister 6es -
Innern . /

(3) Oer keikiltebetrag kann ganT 06er teilweise alb
verxinslicbes Oarleben gewäbrt werden . /

(1) Oas kan 6 erstattet 6en Oemein6en ein Orittet
6esienigen 'Keilbetrages 6er 6urckmotwen6ige kauten tür
VoIkssebulTwecke ausscblieKIicb Er Kosten 6es Qrun6-
srwerbs entstan6enen Kosten , 6er 10 v. tt . 6er Oesamt¬
kosten übersteigt un6 weite/ Oritten Tur käst fällt,
noek 6urcb Verwertung 6es/ bisberigen 8cbulgebäu6es
o6er 6urclr kran 6scbn6enversicIrerung ge6eckt vvir6. 2u
6en kaukosten recbnen nici/t 6ie Kosten 6er kinricbtunlg.
ktwaige Kaiura16ienste 6nrten bei 6er kereebnung 6es
TU erstattenüen kaukostcnanteils nur bis rum ttöcbst-
xvert von 15 v. tt . cier/Oesamtbausumine in ^ nsatT ge-
braebt wer6en . /

(2) ^ bs . 1 tinciei keine Vnvven6ung aut Volksscbul-
bauten , 6ie in ges/btossenen Ortsebatten mit mekr als
2500 kinvvobnern erricbtet vver6en.

(I ) ^ ur weiteren börcierung 6es Volkssebulbauvvesens
geväbrt 6as Kan6 keibilten in biöbe 6er ttäitte 6er
öeibilten , 6ie 6er Qemein6s tür 6ie einzelnen kauvor-
kaben vorn kanükreis gemäk 8 30 gewäbrt vverüen. 8 30
V-bs . 3 trn6et entsprecken6e Vnwen6un,g.

(2-j Oie Kewllligung 6er LaukostenTUscküsse ertolgt
6uren 6en Minister 6er Kireben un6 8cbu1en im kin-
veMekmen mit 6em iVtinister 6es Innern.

88 31 un6 32 /
keikilten 6es kanü -es.

8 31  /

8 32
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Kapitel 2: Hödere Lckulen.

8 33
ldöbere 8cbuben des bandes.

(1) 70 v. 14. der ungedeckten fortdauernden Aus¬
gaben einsckliedlicb der Versorgungsberüge tu/die böbe-
ren 8cbulen des bandes sind unter 2iugrundMegung des
deblbetrages der einzelnen 8cbulen von/ den 8tadt-
und bandkreisen aufrubringen , in deren kerirk die Zebu-
len belegen sind . /

(2) Oie nakeren Bestimmungen trifft der Vlinister
der Kircben und 8cbulen im binvernebmen mit dem
Minister des Innern im Vervvaltung/vege.

8 34 / l >
Höbe re und mittlere 8cbulen

der Qem/inden.

0)  Das band beteiligt/sieb mit 20 v. tt . an den un¬
gedeckten fortdauernden Ausgaben einscblieklicb der Ver-
sorgungsberüge der koberen und mittleren 8ckulen der
Oemeinden . /

(2) Oie näkeren / llestimmungen trifft der Minister
der Kircben und /Lcbulen im binvernebmen mit dem
Minister des lnne/n im Verwaltungswege.

/ 835
/ ^usgleicb

rwiscb/n den 8tadt - und bandkreisen.

(l ) Oer 5tadt - oder bandkreis , aus dessen Kerirk
mebr als 10 8cbüler die im bewirk eines anderen
Kreises/belegenen bökeren 8cbulen besucken , obne dall
die bi/iebungsbeiecbligten der 8cküler kier einen Wobn-
sitr -oder gewöknlicben ^ utentkalt baden , bat diesem,
KrM oder der drägergemeinde einen deil der ^ utwen-
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bringen kür 6ie einzelne 8ckute nack 6em Verkältnis
6er am 15. November vor Leginn 6es Kecknungsi/kres
aus seinem Lezirk 6ie 8ckule besüekenben 8ckgler zur
Qesamtseküterzakl 6er Lcliule zu erstatten.

(2) Lei 6er Lerecknung 6es von 6em Beitrag für
eine kotiere 8ckute 6e8 kanbes zu erstattenben Letrages
8in6 von 6em Leitrag (tz 33), bei 6er LerecMiung 6es von
6en ungebeckten kortbauernben Vusgaberl tür eine Oe-
meinbesckute zu erstattenben Letrages smb von 6em nickt
burck kanbeszusekult (§ 64) gebeckten k^ ktbetrag 20v . kl.
vorweg ak zu setzen.

(3) Oder 8treitigke >ten wegen/6er kerecknung unb
Lntricktung 6er zu erstattenben Leträge entsckeibet 6er
Minister 6er Kircken un6 8ckutstn im kinvernekmen mit
6em Minister 6es Innern . /

/
/

/

^36
Vorbelastun er  8 i tz  g e m e in  6 e n.

(1) Oie kaubkreise ŝinb verptlicktet , ikre Oemeinben,
in benen sick ködere 8ckuten 6es kanbes betinben,
mit 6em nickt Zernalt ß 35 erstattungstäkigen beit 6es
nack Z 33 an bas/kancl zu zaklenben Leitrages Lnteil-
mältig vorzubelasten . Oie nalleren Lestimmungen triktt
6er lVlinister 6es^Innern im Verwaltungswege.

(2) Ist eine Oemeinbe brägerin einer kökeren 8ckule,
so Kat sick / ler übergeorbnete kanbkreis an 6en Kosten
bieser 8cki/le mit einem ^ usckult zu beteiligen , 6er so
zu bernes/en ist, balt 6ie Oemeinbe 6urck bie ^ utwen-
ciungen / ür 6ie 8ckule nickt kotier belastet bleibt , als
wenn bas kan6 bräger 6er 3ckute wäre unb bie Oe¬
meinbe Iiiiisicktlicli 6es keklbetrages gemalt Vbs . 1 vor¬
belastet werben würbe . 8atz 1 tinbet keine /Xnwenbung,
wenn 6er Kaub kreis bereits wegen einer in 6er Oemeinbe
lm/in blicken kökeren 8ckule bes kanbes beitragsptlicktig
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Kapitel 3 : keruk88ckulen.

8 37
(1) Oa8 t.an3 beteiligt 8ick mit 20 v. bl. an 3en un-

ge3eckten tort3anern3en Ausgaben ein8cklieklick 3er Ver-
Zorgungske ^üge Oer KerutbLekuIen.

(2) I) ie näkeren kestimmungen über 3ie Verteilung
3ss l,an3e8anteil8 trittt 3er Minister 3er Kircken un3
8ekulen im kiinvernekmen mit 3em Ninister cies Innern
im Verwaltung8vege.

Oie 8ta3tß eteiligt 8icb an 3en
unge3eckten tc r bür 3ie Ltaatsbau-
sckule (back8c lietkau ) in Olclen-
burg mit eine jectock mit jäkrlick
30 000 K.3t.

(1) Oie 8ta3tgemein3e Olüenburg beteiligt sieb mit
40 v. tt . an 3en ungedeckten tort3au -ern3en > Ausgaben
tür cla8 OlÜLndurgiscke 8taat8tkeater ein8cklieMck 3e8
Olclenburgiscben 8taat5orcke8ter8 in Oldenburg , kück-
8ten8 je3ock mit jäkrlick 300 000

(2) Oas bau3 Oldenburg Kat 3ie nack Z 35 Vb8. 2
?in3nrau8gleick8geset ^ vom 2. 8eptember 1038 mit kein
8taat8tkeater von 3er 8ta>3t übernommenen OruncOtücke,
Oebäuäe nn3 Icinricktungen aut 3ie 8ta3tgemein3e OI-
üenburg Turücliruüdertragen , venn 3er betrieb i3es8taats-

Abseknitt VII:
Anstalten un6 LinricktunZen.

8 38
8taat8bau8ckul<

8 30
Staatstkeater.
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tbenters von ibm o6er seinem keebtsriLektolZer in 6er
8tn6t §emein6e 016enbur § Luf̂ e§eben vir6.

Obersckule kür 54L6cben in ^ ever .̂

n ^ever
^ ; ban6
< nscbuie

ier ^ n-
! rrkrätte
^ er, 6ns
I 1030 ab
i

6t un6
! ;r Ver-
! , veiter
<

OberZLnZs - un6 8 c b 1u 6 be s t i m m u n Z e n.

0)  In 6en 8teuers3t2un §en 6er banülcreise un6 Oe-
mein6en Irnnn bestimmt vver6en, 6n6 6ie ZZ 160 bis 227
l^eickssbALdenorbnunZ o6er einzelne Vorsebritten aus
ibnen sinnAemiik .̂ n v̂enbrinA tin6en sollen.

8 40

/IbLcknitt VIII.

Z8 41 bis 43

8 41

(2) 6ei 8teuerbinterriebunZ kin6et tz 306 keiebssb-
Znbenor6nun § entsprecben6e ^ mven6nn§. ^ uk 6ns 8trnt-



reckt un6 63s 8trafverfakren müssen 6>e Vorsckril 'ten
6er Zß 391 bis 476 6er Kei ckab§abenorbnunA für ent-
sprecken6 anwen6bar erklärt werben , soweit sie nickt
unmittelbar ^ nwen6un § finben.

(3) OemeinbeabZaben (8teuern , 6eiträZe , Oebükren)
verjäkren in fünf ) akren ; 6ie Ver)äkrun § beginnt mit
6em Ablauf 6ss Kecknu-nZsjakres , in 6em 6er ^ nspruck
entstauben ist . Im übriZen finben auf 6ie VerjäkrunZ 6ie
Vorsckriften 6er KeicksabZabenorbnuA entspreckenbe/Kn-
wenbunZ.

8 42

(1) Oie 6estimmunZen 6ieses Oesetres treten , mit
/ ûsnakme 6es Z 10, 6er rum 1. ^ pril 1943 in Kraft
tritt , am 1. ^ prit 1942 in Kraft . Oas Oesetr für bas
Kanb OlbenburZ rur / ûsfükrunZ 6es Oesetres über 6en
6inanraus §Ieick rwiscken Keick, känbern un6 Oemein-
6en (OI6enbur §iscke8 KinanrausZIeicksZesetr ) vom 2. 8ep-
ternber 1938 in 6er KassunZ 6er 6ekanntmackunZ 6es
8taatsministeriums vom 2b. Oktober 1939 (016 . Oes . 81.
66 . 51 8. 93) unb 6ss Oesetres vom 9. ^ pril 1942 (016.
Oes . 61. 66 . 52 8. 17) tritt mit 6em 1. ^ pril 1942 auller
Kraft.

(2) 8atrunZen 6er Osmeinben unb Oemeinbeverbänbe
über 8teuern unb anbere ^ b§aben , 6ie auf Orun6 6er
6en 6e8t >mmunKen bieses Oesetres entspreckenben ^ 6e-
stimmunZen frükerer KinanrausZIeicksKesetre okine reit¬
licke 6esckrankunA erlassen worben sin6 , bekalten ikre
OültiZkeit bis rum 1. ^ pril 1945. 8oweit in 6iesen
8atrungen auf 6estimmunZen frükerer binanrausZleicks-
Zesetre 6eruZ genommen worben ist , fin6en bie 6e-
stimmunZen 6ieses Oesetres -MinnZemäll ^ nwenbunZ.

8 43

Oas 3tLLtsmini8terium erläüt 6ie rur OurckfükrunZ
6ieses Oesetres erforberlicken 6estimmunZen , soweit bie
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^u8tändiZkeit durck dis8e3 Qesetr nickt (teil lein rei¬
mt nisteni übertraZen vorden ist.

Oldenburg , den 30. ^uni 1043.

Stsstsministsrium

(8ieZel) 1oe I

Im klarnen Oes Reicks verkünde ick das vorstekende
Oesetr , dem die keicksreZiernnZ tkre ^ ustimmunZ erteiltKat.

Oldenburg , den 30. ^uni 1043.

Oer keick88tAt1kaIter
in OldendurA und kremen

^ eZener(LieZel)
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Kr . 4Z.
vurobkNkrniiSsvsi -orclmioKrllwOIäevburAisLtieiil 'mkmrLusglsiobs-

xesstri. Vow 30. Irmi 1943

^uk Oruncl 6es 8 43 6es OI6enburgiscben pinanraus-
gleicksgesetM « vom 30. ^uni 1043 (Oesetrblatt 5. 127)
wircl folgenbes verorünet:

2u 8 6 6es desetres.

8 1
(1) Oie binwolmerTabl einer Oemein6e , 6er Oun6ert-

83.1̂ 6er Kin6er unter 14 girren un6 6er ttunbertsut '/.
6er zur unselbstänckigen Bevölkerung gekören6en > Per¬
sonen ist für je6es pecbnungsjabr nacb 6en amtlicben
Ergebnissen 6er letzten vor 6er Aufstellung 6es 8cb!üs-
sels vorgenommenen Volksräblung ru bestimmen . Ist bis
rur Aufstellung 6es Zcblüssels nur ein vorläufiges Er¬
gebnis festgestellt , so ist 6ieses als enügültiges Ergebnis
-ui vervveneien. 8in6 bis rur Aufstellung 6es 8cblüssel«
6ie l4un6ertsät2e 6er Kinber un6 6ie Ounbertsätre 6er
rur unselbstänbigen Bevölkerung gebörenben Personen
nocb nicbt festgestellt , so können 6ie für 6en vorjäkrigen
8cblü8sel verwendeten blunüertsätse nugrunöe gelegt
vvsr6en.

(2) biegt 6ie letrte Volksräblung bei beginn 6es
pecknungsjakrs mebr als ein sakr Zurück, so sin6 als
binvvoliner/gblen 6ie für 6en beginn 6es voraufgeben6en
pecknungsjabrs festgestellten Ergebnisse 6er amtlicken
portscbreibung ru verwenüen.

(3) bei 6er Verwendung 6er brgebnisse sin6 2u-
sammenscblüsse von Oemein6en un>6 Volleinglie6erungen
einer Oemeinbe in eine anbere ru berücksicbtigen , wenn
sie spätesten « mit beginn cles pecknungsjakrs , für 6as
6er 8cblü8ssl aufgestellt wir6, in Kraft getreten sin6;
anbere Oebietsveränberungen sin6 ru berücksicbtigen -,

V
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wenn sie spatesten8 mit keginn des vorangegangenen
KeLknungsjäkrs in Kraft getreten sind.

8 2
(1) kinwokner âkl ist die amtlick testges teilte 2akl

der , ständigen kevölkerung.

(2) In kädergemeinden und Kurorten können nack
näkerer öestimmung des lVIinisters des Innern und des
Ministers der Kinanren erkökte kinvvoknerxaklen ange-
set/t werden.

8 3
^ur unselbständigen Bevölkerung im 8inne des Z 3

Uffer 2 des Oesetres gekoren die Arbeiter und ikre Ka-
milienangekörigen okne tlauptberut.

84
Oie Leklüsselrnklen tür die kinanrruweiisungen sind

bei der Aufstellung des Lcklüssels auf einen durck vier-
undrwandg teilbaren Keicksmarkbetrag nack unten ab-
rurunden.

8 5
Oie bestset/ung des 8cklüssels wird durck das kinanr-

ausgleicksamt beim Keicksministerum des Innern vorbe¬
reitet. Diesem sind die Unterlagen nack näkerer 8e-
stimmung der Zuständigen Minister mit^uteilen.

2u 84 und 8 17 -4bs. 4 des Oesetres.

86 ^ ,
(1) Oie Kealsteuermebbeträge werden der Verecknung

der Lteuerkraftraklen für ein Kecknungsjakr so Zu¬
grunde gelegt, wie sie in dem nack dem nack 'H 4 «und
8 17 -4bs. 4 des Oesetres makgebenden Zeitraum (4n-
sckreibungsjakr) festgesetzt worden sind. XVelcke Lteuer-
mekbeträge als in diesem Zeitraum festgesetzt gelten,
bestimmt sick nack den über ikre Erfassung ergebenden
Verwaltungsanweisungen. 8ind die 8teuerme6beträge im
kaute des makgebenden Zeitraums erkökt oder ermäßigt
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worden (r. 6 . durck kecktsmlttelentsckeidung , durck 6e-
ricktigung oder durck Urig6 de« endgültigen besckeids
an 8telle eine« vorläutigen), so ist der Ontersckiedsbetrag
bei der Lerecknung der 8teuerkrattrakl durck blinru-
setrung oder ^ bsetrung berücksicktlgen. Lei der
Orundsteuer werden nackträglicke bestsetrungeri , br-
kökungen oder brmädigungen von Nedbeträgen , soweit
sie tür das im ^ nsckreibungsjakr endende oder ein
trüberes Lecknungsja'kr Kelten, nur in bällen von Zröde¬
rer tinanrieller Ledeutung berücksicktigt. ballt die 8teuer-
ptlickt im baute des kecknungsjak-rs weg, so wird der
lkealsteuermedbetrag gleickwokl in voller blöke angesetrb
andererseits bleibt der 8teuermekbetrag in voller blöke
unberücksicktigt, wenn die 8teuerptlickt erst nack 6e-
ginn des Lecknungsjakrs eintritt.

<2) In ballen von besonderer tinanrieller Ledeutung
können auck nock bestsetrungen , brkökungen und br¬
mädigungen von 8teuermedbeträgen berücksicktigt wer¬
den, die erst nack Ablaut des maßgebenden Zeitraums
(/ b̂s. 1 3atr 1) eintreten.

(3) Würde intolge verspäteter bestsetrung des Oe-
werbesteuermedbetrages tür einen Oewerbebetrieb bei
der Lerscknung der 8teuerkrakträkl tür ein Lecknungsgikr
kein Nedbetrag tür diesen Oewerbebetrieb rum ^ nsatr
kommen, so kann der ruletrt testgesetrte Oewerbesteuer-
medbetrag angesetrt werden. Wird später der 8teUer-
medbetrag testgesetrt , so ist der Tvusgleick in entsprecken-
dsr Weise wie nack ^ bs. 1 8atr 4 vorrunekmen; in be¬
sonderen ballen kann rur Vereintackung abweiekend ver-
takren werden.

(4) Oie bestsetrung , brkökung und brmädigung
von ^erlegungsanteilen stekt der bestsetrung , brkökung
und brmädigung von 8teuermedbetragen gleick.

(5) 8oweit Orundstenerbeträge ebne bestsetrung eines
iVlell betrage« erboben werden b̂rstarrungsbeträge nack
8 57 -Vbs. 1 Witter 1 der Orundsteuerdurcbkükrungsver-
ordnung), werden sie bei der brmittlung der 8teuer-
krattrabl in unveränderter blöke angesetrt.



(6) Oie brage , weleker Oe mein de ein kealsteuer-
mskbetrag rururecknnen ist , entsckeidet sieb nack dem
Alande am l . ^ prii des I-ecknungsjakrs , das dem in
^bs . 1 genannten Î ecknungsjgkre voraufgekt.

8 7
Oer Minister des Innern und der Minister der bi-

nanren können , um Ongleickmäkigkeiten in den 8cklüs-
selunterlagen ?.u vermeiden oder um die recktreitige
Aufstellung des 8cklüssels sicker/ustellen , im Verwal¬
tungsweg bestimmen , dak in den ballen der ZZ l , 2 !an
8teIIe des Kalenderjakrs abweickende Zeiträume Zugrunde
gelegt werden . 8ie können ferner im Verwaltungsweg
bestimmen , da>6, wenn eine Oemeinde eine / ur Ermitt¬
lung der 8teuer mell de träge von ikr geforderte Neldung
nickt tristgemäk erstattet , ein gesckätrter betrag oder
der vorjäkrige Ansatz mit einem 2luscklag als Nindest-
betrag verwendet wird.

8 8
Vdt der Festsetzung des 8cklüssels nack Z 5 des

Oesetres werden auck die ikm Zugrunde liegenden 8um-
men der 8teuerme6beträge der Oemeinden mit binden¬
der Wirkung für die Om lagen der Oe mein deverb ände
fsstgestellt . !

2u K 7 des Oesetres.

8 d
(r . offen ). !

8 w
bei der Aufstellung der 8cklüssel für die binan/-

/uweisungen an die Landkreise sind die W 6, 7 sinnge-
mäü anruwenden . 8oweit Oebietsänderungen von Land¬
kreisen ?.ur böige Kaden, dall ein dis Sakin ru einem
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oI6enbnr § iscken kLnkkreise geköriAes Oebiet künftig
nickt mekr ru einem oI6enbur §iscken kLnkkreise Zekört
oker umZekekrt , sink sie von ikrem Inkratttreten nb
beim 8cklüssel ?u berücksicktiZen.

8 11  -
Oer OesgmtbetrgA 6er jäkrlicksn 8ck!ü8sol2nweisun-

Zen nn einen I_Ln6Icreis ist nut einen knick xvvölt teil-
dnren KeicksmarlcketrÄA nnck unten Lbrurunken.

2u W 6, 7 kes Oesetres.

8 12
Oie ^ usscküttunZ 6er 8ck1üsselruweisnngen an kie

Oemeinken unk kgnklcreise ertolZt in Twült Zleieken
monLtlicken beilbetrg ^en , unk ^wsr tür jeken iVionnt
nnek 6em 20. kes toIZenken Nonats.

2u 8 10 kes Qesetres.

8 12
Lei Oer VerteiiunZ 6er ^ uscküsse nn kie 'Kräder 6er

8trs6enbLuiLst wirk in jekem KecknunZsjLkr kie känZe
6er 8tra6en unk 6er OrtscturcktLkrten nnck 6em 8tan6e
gm 30. 8eptember kes vorLNZeZanZenen ) gkres ru ^runke
ZeieZt. ,

2u 8 12 6es üesetres.

8 14
Oer keitrsZ ru Ken Kosten 6er OnterksItunA unk

OinricktunZ stggtlicker Oesunkkeitsämter wirk von Kern
Minister kes Innern unk kein Minister 6er KinLnren
testKesetTt. Kür jskes KecknunZsjLkr ist kie §1eicke
Kinwoknerrgkl mukZebenk , kie bei 6er /VutstellunA kes
8ck1üssel8 tür 6ie KinLnrruweisunZen kes KecknunZs-
jnkrs ^ nwenkunZ tinket (W 6, 7). Oer 8eitrg § tür kss
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l êcknunZsjakr ist mit je einem Viertel bis / um 20. 6es
/weiten Nonats in jeOem Vierteljabr Oes k̂ ecbnunAs-
jakrs / u entricbten.

8ckluk- unO VberZsngsbestimmungen.

8 ls
Diese VerorOnnnZ Zilt, soweit sieb nicbt aus

ibrem Inbalt etwas anOeres erZibt , erstmalig tür Oas
^ecbnunAsjabr 1042. 8ie tritt an Oie 8teIIe Oer ^ us-
tnbrunlASverorOnunA / um olOenburZiscben binan/aus-
AleiebsZeset/ vom 2b. Oktober 1030 (Oeset/blatt 8. 114).

OIOenburZ, Oen 30. jun ! 1043.

(8ieZe1)
Stsatsmlnisterium

Ivel
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